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Die «Antike in Basel» feiert ihr 10-Jahr-Jubiläum  
 
Vom 15. bis 21. Juni 2026 präsentieren international renommierte Spezialisten an der Antikenmesse 
«Antike in Basel» Werke aus den Hochkulturen des Mittelmeerraumes – darüber hinaus auch 
prähistorische Artefakte, Tribal Art, sowie Kunst aus Ozeanien und Asien. 
 
Die grosse Bandbreite der Exponate ermöglicht einen faszinierenden Einblick in kunsthistorische 
Entwicklungen, die von der Vorzeit bis zur Moderne reichen. Ethnografische Kunst aus Afrika und 
Ozeanien hat massgeblich zur Prägung der Klassischen Moderne beigetragen. Und die zeitlose 
Schlichtheit prähistorischer Artefakte scheint selbst im reduzierten Design von heute spürbar zu sein. 
 
Die Gegenüberstellung von Werken aus verschiedenen Epochen und Kulturen bildet eine Brücke zum 
Verständnis der Gegenwartskunst und zeigt gleichzeitig deren Wurzeln auf. Dieses «Cross-over» ist 
daher auch für Sammler zeitgenössischer Kunst von grossem Interesse. 
 
Die Kultur-Stadt Basel hat eine lange Sammeltradition sowohl im Bereich der antiken wie auch der 
modernen Kunst. Die «Antike in Basel» ist aus der «Basel Ancient Art Fair» (BAAF) hervorgegangen, 
der weltweit bedeutendsten Messe antiker Kunst, die von 2004 bis 2015 in Riehen/Basel 
durchgeführt worden war. Für die 10. Ausgabe haben sich die Teilnehmer der «Antike in Basel» nun 
entschieden, ihren traditionellen November-Termin aufzugeben und den Event parallel zur Art Basel 
zu präsentieren. 
 
 
 
www.antike-in-basel.com 
Kontakt: info@antike-in-basel.com 
 
Antike in Basel  15. – 21. Juni 26 
Veranstaltungsort: CAHN STEINEN, Steinentorstrasse 19, CH-4051 Basel 
 
Öffentliche Vernissage: Mo, 15. Juni  14.00 – 19.00 
Öffnungszeiten: Di, 16. – Sa, 20. Juni 11.00 – 19.00 
 So, 21. Juni  11.00 – 17.00 
 


